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„Bäckerei im Gwölb“: Leerstandnutzung
belebt Vorchdorfs Ortszentrum dank OÖ.

Aktionsprogramm&#8220;
Oberösterreich setzt ein starkes Zeichen für

Leerstandnutzung und Ortskernbelebung, indem es die
Erfolgsgeschichte der "Bäckerei im Gwölb" in Vorchdorf

präsentiert. Die Wirtschafts- und Raumordnungs-Landesrat
Markus Achleitner betont dabei die Bedeutung von

Maßnahmen zur Bodenschonung und zukunftsorientierten
Raumordnung.

Am Vorchdorfer Schlossplatz stehen die Türen der neuen „Bäckerei im
Gwölb“ ab sofort offen - v.l..: GV Ing. Mag. (FH) Albert Sprung, Wirtschafts-
und Raumordnungs-Landesrat Markus Achleitner, P. Franz Ackerl, Christina

und Gerhard Helmberger, Vizebürgermeisterin Margit Kriechbaum, GV LAbg.
Mag. Reinhard Ammer, Bürgermeister Johann Mitterlehner. 
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Leerstandnutzung als Beitrag zum
Bodenschutz



Die Raumordnungspolitik Oberösterreichs verfolgt konsequent
das Ziel, wertvolle Boden-Ressourcen zu schützen und
gleichzeitig lebendige Orts- und Stadtzentren zu schaffen. Das
OÖ. Aktionsprogramm zur Orts- und Stadtkernbelebung zeigt
bereits Erfolge, wobei die "Bäckerei im Gwölb" in Vorchdorf
ein herausragendes Beispiel für eine gelungene Leerstand
-Revitalisierung ist.

"Bäckerei im Gwölb": Ein Vorzeigeprojekt
für Leerstand-Revitalisierung

Christina und Gerhard Helmberger haben im Herzen von
Vorchdorf, am Schlossplatz, das leerstehende Mischkreu-Haus
wieder zum Leben erweckt. Durch das innovative Konzept der
"Bäckerei im Gwölb" haben sie nicht nur das Gebäude
revitalisiert, sondern auch aktiv zur Neubelebung des
Ortszentrums beigetragen. Das Land Oberösterreich
unterstützte nicht nur die Adaptierung des Gebäudes, sondern
auch die Gemeinde Vorchdorf bei der Umgestaltung des
Umfeldes.

Fördermittel für eine nachhaltige
Veränderung

Landesrat Markus Achleitner unterstreicht die Bedeutung des 
OÖ. Aktionsprogramms, das bis 2027 insgesamt 32 Millionen
Euro an Förderungen aus Landes- und EU-Mitteln bereitstellt.
Diese Mittel sollen dazu dienen, das Gesicht der Gemeinden
nachhaltig zu verändern und Leerstände in lebendige Ortskern
e zu verwandeln. Die große Nachfrage seitens der Gemeinden
zeigt, dass die Maßnahmen des Programms richtig gesetzt sind.

Bürgermeister Mitterlehner freut sich über
Aufwertung des Ortskerns

Bürgermeister Johann Mitterlehner zeigt sich begeistert über das
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Projekt und betont die positive Wirkung auf das Ortszentrum von
Vorchdorf. Die "Bäckerei im Gwölb" trägt dazu bei, den Ortskern
aufzuwerten und neue Frequenz ins Zentrum zu bringen. Er
wünscht den Pächtern Christina und Gerhard Helmberger viel
Erfolg und Freude mit ihrem Handwerk.

Gemeindeübergreifende Zusammenarbeit
gegen Leerstände

Insgesamt sind bereits 232 Gemeinden in Oberösterreich aktiv
in der Leerstandnutzung und Brachflächenentwicklung. Das OÖ.
Aktionsprogramm bietet Unterstützung für interkommunale
Projekte, um die Interessen über Gemeindegrenzen hinweg zu
berücksichtigen. Das Programm fördert Planungs- und
Beratungsleistungen sowie Umsetzungsmaßnahmen, um
nachhaltige Veränderungen zu bewirken.
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